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Der Stanzer Sonnenweg ist ein Themenweg, der Kunst, Kultur,
Natur und Kulinarisches auf wunderbare Weise verbindet.

     Besuchen Sie das neue Sonnenbiotop mit keltischer BaumalleeSonnenbiotop mit keltischer BaumalleeSonnenbiotop mit keltischer BaumalleeSonnenbiotop mit keltischer BaumalleeSonnenbiotop mit keltischer Baumallee
ab Juni 2011.

Info: www.sonnenweg.at - Peter Rosegger   0664/38-88-527

Anwandern am Stanzer SonnenwegAnwandern am Stanzer SonnenwegAnwandern am Stanzer SonnenwegAnwandern am Stanzer SonnenwegAnwandern am Stanzer Sonnenweg
am 30. April 2011

Gemeinsam geht es besser!
Anlässlich des
100 Jahr-Jubiläums
der Feistritztalbahn
kooperieren ab sofort die
Kraftspendedörfer Joglland
und die Energieregion Weiz-
Gleisdorf noch enger: das
Kräftereich in St. Jakob im
Walde und die Feistritztal-
bahn vermarkten gemein-
same Angebote für Gruppen.

www.kraeftereich.atwww.feistritztalbahn.at

Erlebnis- und Erholungsregion Nordoststeiermark
 (siehe auch Seite 12 und 13) (siehe auch Seite 12 und 13)
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Georg Schöngrundner
Kundenbetreuer der

Raiffeisenbank
Birkfeld-Oberes Feistritztal

Raiffeisen Jugendkonto: Der beliebte Klassiker
bringt vor allem eines, jede Menge Vorteile

Dein Jugendkonto im
Überblick.
Denn mit deinem Jugendkonto ist
es ganz einfach, von Top-
Konditionen und vielen
Zusatzleistungen sowie Vorteilen
und Vergünstigungen profitieren.
Das kann dein Jugendkonto
genau:
• Gratis-Raiffeisen Club-Karte

(Maestro-Karte)
• Gratis-Raiffeisen ELBA-

internet (Internet Banking)
• Kostenlose Mitgliedschaft im

Raiffeisen Club
• Keine Kontoführungsgebühr
Die Karten zum Jugendkonto:
Mit deiner Raiffeisen Club-Karte
hast du eine Karte mit vielen, sehr
nützlichen Funktionen in deiner
Hand:
• Bargeld beheben
• Bargeldlos bezahlen
• Kontoinformationen abfragen
Deine Raiffeisen Club-Karte
verschafft dir auch Zutritt zu
vielen attraktiven Freizeit-
aktivitäten. Zu ermäßigten
Preisen und mit vielen Vorteilen,

versteht sich. Einfach die Karte
vorlegen und genießen!
Und das Beste ist: Mit der
Eröffnung eines Jugendkontos
wirst du automatisch Mitglied im
Raiffeisen Club. Ganz ohne
Mitgliedsgebühr oder zusätzliche
Kosten.

Nähere Informationen rund um
das Jugendkonto bekommst du in
deiner Raiffeisenbank Birkfeld-
Oberes Feistritztal oder unter

www.raiffeisenclub.at.

KKKKKiiiiinnnnndddddeeeeerrrrreeeeeccccckkkkkeeeee Zusammengestellt von
Christina  Albrecht,

Schülerin der
BAKIP HartbergEierkarton-Raupe

Du brauchst:
• 1 Eierkarton • Wasserfarben
• Pinsel • Malbecher
• Pfeifenputzer • Kleine Pompons
• Wackelaugen • Klebstoff
• Schere
• Zeitungspapier zum Unterlegen

Hallo zusammen!
Mein Name ist  Anke
Wolfand und ich begann
2010 meine Fotografenlehre
bei Foto Puntigam in
Kindberg.
Zuvor absolvierte  ich
erfolg-reich die Matura  an
der HLW-Krieglach.
Da ich mich schon immer für
einen kreativen Beruf inter-
essiert habe, schien mir eine
Fotografenlehre, an meine
bereits abge-
schlossene
Ausbildung
anzuhängen,
der
richtige
Weg!
Dies
sollte
sich im
März
2011
be-
stätigen.

Ein Lehrling stellt sich vor
Ich erreichte den 1. Platz des
Landesnachwuchswettbewerbs
„StyrianSkills“, über wel-
chen ich mich riesig freute!
Besonderen Spaß macht mir
das  Arbeiten mit Kindergar-
tenkindern, sowie Retu-
schierarbeiten am PC.
Mitte April starte ich nun mit
der Berufsschule in Linz und
bin schon sehr gespannt,
was mich in den nächsten
Mona-ten erwartet!

So geht’s:
1) Am Anfang richtest du dir gleich die ganzen Utensilien, die du

zum Basteln benötigst zur Seite. Dann kann es auch schon
losgehen!

2) Nimm den Eierkarton zur Hand und schneide eine Reihe davon
ab, sodass du etwa 6 Eierbecher hast.

3) Für den nächsten Schritt bedeckst du deinen Arbeitsplatz
sicherheitshalber mit Zeitungspapier.

4) Male nun die Reihe vom Eierkarton in den Farben an, die du
gerne möchtest und lasse es trocknen.

5) In der Zwischenzeit kannst du schon die Beine und Fühler der
Raupe zuschneiden. Such dir eine Länge der Beine und der
Fühler aus, die für deine Raupe passen und schneide dann
6 Stück davon zu. (Länge: ca. 10cm)

6) Die fertig geschnittenen Stücke kannst du nun in der Mitte einmal
abknicken und schon hast du fertige Füße.

7) An jedes Ende der Pfeifenputzer werden nun die kleinen
Pompons eingedreht, sodass diese dort fest halten. (siehe Bild.)

8) Sobald der Eierkarton trocken ist, kannst du zwei Löcher darin
machen, wo ein Stück Pfeifenputzer hineingedreht wird. Fertig
sind die Fühler.

9) Die restlichen Stücke Pfeifenputzer kannst du dann an den
unteren Rand des Eierkartons kleben, so wie du es auf dem
Bild siehst. Zum Schluss klebst du zwei Wackelaugen unter
die Fühler und fertig ist deine Eierkarton-Raupe.
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Bioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz IreneBioresonanz Irene
•  BIRKFELD  BIRKFELD  BIRKFELD  BIRKFELD  BIRKFELD •  GRAZ  GRAZ  GRAZ  GRAZ  GRAZ •  FELDBACH  FELDBACH  FELDBACH  FELDBACH  FELDBACH •  UNTERWART  UNTERWART  UNTERWART  UNTERWART  UNTERWART • OBERAICH /BRUCK  OBERAICH /BRUCK  OBERAICH /BRUCK  OBERAICH /BRUCK  OBERAICH /BRUCK •  VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK VÖLS/INNSBRUCK
Tel. 03174 / 43100 oder 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100 oder 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100 oder 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100 oder 0664 / 410 7 410  Tel. 03174 / 43100 oder 0664 / 410 7 410  •      www.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.atwww.bioresonanz-irene.at

BIORESONANZ
Klassisch
BIORESONANZ
Klassisch

• Allergien
• Neurodermitis, Hautausschläge
• Asthma, Heuschnupfen
• Entzündungen, wie z. B. Magenschleimhaut,

Dünn- oder Dickdarm
• Probleme mit inneren Organen
• Rheumatische Probleme
• Migräne oder andere Schmerzzustände

BIORESONANZ
Gewichtsreduktion
BIORESONANZ
Gewichtsreduktion

• Austesten, welche Lebensmittel
Fettdepots erzeugen

• Diese ersetzen durch andere
• Umstellung auf gesunde Ernährung, mittels
   Bioresonanz den Heißhunger nehmen
• 1/2 bis 1 kg Gewichtsverlust pro Woche
• Ohne Medikamente und Zusatzstoffe
• Auch für Kinder bestens geeignet!

Markus Heindl aus Heiligenbrunn - Lungen- und Knieprobleme:
„Durch eine Bekannte wurde ich auf die Erfolge von BIORESONANZ IRENE aufmerksam. Da ich
schon seit ca. neun Jahren gegen meine Atemnot und stechenden Schmerzen in der Lunge kämpfte
- schulmedizinisch jedoch keine Diagnose festgestellt werden konnte - kam ich zu BIORESONANZ
IRENE. Weiters hatte ich auch seit ca. fünf Jahren Probleme mit meinen Knien.
Bei BIORESONANZ IRENE wurden zahlreiche Unverträglichkeiten energetisch ausgetestet und
eliminiert. Zum Beispiel belasteten die Kartoffel, Zwiebel, Kuhmilch, Schweinefleisch sowie
Tierepithelien und Pollen mein Immunsystem. Nachdem alle meine Blockaden (Narbenstörfelder,
Steißbeinblockaden, Kiefergelenksblockaden) entstört wurden, ging es mir wesentlich besser.
Auch mein Nährstoffhaushalt wurde ins Gleichgewicht gebracht und meine Ausleitungsorgane
wurden energetisch aktiviert. Heute, nach der siebenten Sitzung kann ich stolz berichten, dass
meine Lungenbeschwerden und Knieschmerzen der Vergangenheit angehören.
Ich kann BIORESONANZ IRENE auf jedem Fall weiterempfehlen.“
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EFM
VERSICHERUNGSTIPP

Ihr Steuerberater
empfiehlt:

Mag. Gerhard Rein ist
Steuerberater in Birkfeld
Rein, Rothwangl & Partner

WTH GmbH.

Franz Ziegerhofer
EFM St. Kathrein am Hauenstein

8672 St. Kathrein a.H. 127
03173 / 2937

 stkathrein@efm.at
www.efm.at/st-kathrein-hauenstein

Lohnsteuer zurück
vom Finanzamt

Kontakt:
Heinz Brunnhofer

Buchhaltung Brunnhofer
8190 Birkfeld, Weizer Straße 2

www.spartax.at
Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

Kriminalprävention
WISSEN SCHÜTZT

Kontrollinspektor
Franz Filzmoser

Biker im
Frühlingsrausch - So

gelingt der Saisonstart

„Liefer- oder
Nachnahmebetrug“

Wertlose Dinge werden per
Nachnahme oder Boten gegen
Barzahlung verschickt. Das
Gelieferte wurde nicht bestellt
oder ist preislich weit über-
höht. Verträge werden gut-
gläubigen Menschen mit
haarsträubendsten Geschich-
ten untergejubelt. Dabei wird
das menschliche Sozialver-
halten ausgenützt. Die
Seriosität einer Wohlfahrts-
organisation wird vorge-
gaukelt. Spenden Sie nur an
bekannte Organisationen.
In Zeiten der Arbeitslosigkeit
boomt auch der Nebenver-
dienstschwindel (Betrug).
Dabei werden Interessenten
Waren angedreht, welche
weiter verkauft werden sollen.
Zu spät merkt der „Jung-
unternehmer“, dass die Ware
unverkäuflich ist. Rücküber-
sendung der angekauften Ware
ist nicht mehr möglich - weil
es die Firma nicht mehr gibt
oder in einem dubiosen Vertrag
ein Rückgaberecht nicht
inkludiert ist.
° Nehmen Sie nicht bestellte

Waren nicht an.
° Übernehmen sie keine

Sendungen für Andere,
außer diese hatten Sie
ausdrücklich dazu gebeten.

° Genehmigte Haussamm-
lungen werden immer
vorher angekündigt.

° Misstrauen Sie grundsätzlich
Lockangeboten.

Die Aufwendungen für die
Berufsausbildung eines Kindes
müssen grundsätzlich aufgrund
der Unterhaltsverpflichtung von
den Eltern getragen werden und
sind deshalb nicht als außer-
gewöhnliche Belastung absetzbar.
Die Unterhaltsverpflichtung ist
mit der Familienbeihilfe und dem
Kinderabsetzbetrag abgegolten,
und zwar auch dann, wenn nicht
der Steuerpflichtige selbst, son-
dern sein mit ihm im gemein-
samen Haushalt lebende (Ehe-)
partner Anspruch auf diese
Beträge hat.
Mehraufwendungen, die auf
Grund einer auswärtigen Berufs-
ausbildung entstehen, können
unter bestimmten Voraussetzung
in Form eines monatlichen
Pauschalbetrages iHv. EUR 110,-
als außergewöhnliche Belastung
abgesetzt werden. Mit diesem
Pauschalbetrag sind sämtliche
Kosten abgegolten. Voraus-
setzung für die Absetzbarkeit
dieses Pauschalbetrages ist, dass
im Einzugsbereich des Wohnortes
keine entsprechende Ausbil-
dungsmöglichkeit besteht. Die
Ausbildungsstätte muss mehr als
80 Kilometer entfernt sein oder
mit öffentlichen Verkehrsmitteln
nicht innerhalb einer Stunde
erreichbar sein. Ein Ausland-
aufenthalt während eines
Studiums ist ebenfalls mit dem
Pauschalbetrag von EUR 110,-
abgegolten.
Ob das Kind seine Ausbildung mit
dem Betrag von 110 EUR pro
Monat bestreiten kann oder nicht,
ist für die Frage der Absetzbarkeit
unerheblich.

Auswärtige Schulaus-
bildung der Kinder als
a u ß e r g e w ö h n l i c h e
Belastung? Preise und Abgaben steigen

ständig, da kann der Verdienst oft
nicht mithalten. Dennoch ver-
zichtet jeder dritte Arbeitnehmer
und Pensionist auf die Durch-
führung der Arbeitnehmerver-
anlagung (im Volksmund: Lohn-
steuerausgleich). Darüber hinaus
sind viele Anträge unvollständig,
d.h. aus Unkenntnis werden so
manche steuerlich absetzbaren
Ausgaben nicht geltend gemacht.
So bleiben jährlich 200 Millionen
Euro beim Finanzamt liegen.
Jedenfalls einen Antrag einrei-
chen sollten Sie, wenn Sie nicht
ganzjährig beschäftigt waren,
sowie Teilzeitbeschäftigte,
Unterhaltszahler (Alimente),
AlleinverdienerInnen und -
erzieherInnen, Häuslbauer,
Praktikanten, Steuerzahler mit
hohen Arzt- oder Therapiekosten
bzw. mit Behinderung (auch für
PartnerIn und/oder Kind), sowie
Pendler und wenn Sie sich
beruflich weiter gebildet haben.
Die SPARTAX-Berater stehen
Ihnen in rund 50 Gemeinde-
ämtern der Bezirke Weiz und
Hartberg, sowie im Büro in
Birkfeld in Form von Sprech-
stunden zur Verfügung.
Kostenlos! Alle LOHNSTEUER-
ZURÜCK-TAGE finden Sie im
Internet auf www.spartax.at.
Reservieren Sie einen Termin in
Ihrem Gemeindeamt und holen
Sie Ihre zu viel bezahlte Steuer
zurück!

30 % der Steuerzahler
stellen keinen Antrag

Perfektes Wetter, gute Straßenbe-
dingungen, unbegrenzte Vorfreude
auf kurvenreiche Bergstraßen? Auch
wenn Sie es kaum erwarten können
die erste Motorradtour des Jahres zu
starten, sollten Sie doch einiges
beachten, bevor Sie sich wieder auf
Ihre Maschine schwingen.
Besonders in den Frühjahrsmonaten
machen die Biker mit Unfallmel-
dungen oft negative Schlagzeilen.
Lassen Sie es daher im Frühjahr
langsam angehen und fahren Sie
zunächst in bekannter Umgebung, bis
sich das vertraute Gefühl für den
Umgang mit dem Zweirad wieder
einstellt. Grundvoraussetzungen für
einen gelungenen Start in die neue
Saison sind neben einem einwandfrei
gepflegten Motorrad, körperliche und
mentale Fitness, die richtige Kleidung
und Ausrüstung, aber auch ein
umfassender Versicherungsschutz.
Dieser umfasst sowohl eine
Motorrad-Haftpflicht als auch eine
Voll- oder Teilkasko. Die Haft-
pflichtversicherung kommt für
selbstverschuldete Schäden bei
anderen Personen auf, während die
Kaskoversicherung die Schäden an
Ihrem Eigentum deckt. Außerdem ist
eine private Unfallversicherung
empfehlenswert, da Ausfahrten in der
Freizeit nicht der gesetzlichen
Unfallversicherung unterliegen.
Die Preisunterschiede bei Motorrad-
versicherungen sind teilweise enorm.
Ein genauer Vergleich der ver-
schiedenen Anbieter sowie eine
Überprüfung der bestehenden
Versicherungen lohnen sich daher in
jedem Fall! Mehr Informationen dazu
erhalten Sie bei Ihrem EFM
Versicherungsmakler.
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Gemma Höfler schau´n! heisst
das heurige Frühjahrsmotto der
Baumschule Höfler - und die
Gartenfreunde werden wieder
begeistert sein!
Be l i eb t
für den
herrlich
gestalte-
ten Er-
l e b n i s -
g a r t e n ,
bekannt
für die
kreativen
Dekora-
tionsideen und begeisternd für
die Kunden, die das Besondere
für ihren Garten suchen.
Vor 45 Jahren von Hans und
Maria Höfler gegründet, ist der
Pucher Traditionsgärtner
langsam zu einem 25-köpfigen
Gartenteam gewachsen.
Ein umfangreiches Pflanzen-
sortiment mit tollen Neuheiten
und Raritäten, der Sonntags-
eingang zum Schmökern in

45 Jahre Baumschule Höfler
aller Ruhe, die individuellen
Gartenlösungen vom Ge-
staltungsteam sorgen schon seit
Jahren für die grüne Erfolgs-
geschichte. Seit ein paar Jahren

f i n d e n
im Er-
l e b n i s -
g a r t e n
a u c h
H o c h -
z e i t e n
statt -
d e m
w o h l
schönsten

Standesamt mitten im Grünen -
Trauen Sie sich!
Das und viel mehr bieten die
Gärtner mit der einen Blüte
mehr im Apfeldorf Puch.
Feiern Sie gemeinsam mit den
Gartenprofis am Ostermontag
das Jubiläumsfest mit tollen
Angeboten für Gross und Klein
und geniessen Sie Garten-
Feeling in der „Schönsten
Baumschule der Steiermark“.

Bei Neubau- oder
Umbauarbeiten für
die Schaffung neuer
Lebensräume sind
meist die finan-
ziellen Mittel be-
grenzt. Natürlich
sollte gespart wer-
den, doch die Vor-
teile einer Komplett-
ausstattung Ihrer
Lebensräume sind bei uns
überzeugend. Wenn es um die
letzten Bauabschnitte geht,
sind photorealistische Pla-
nung, ausführliche Beratung
und natürlich die fach-
männische Durchführung, für
uns eine Selbstverständ-
lichkeit.
Passend zu den Gegebenheiten
vor Ort, wird mit dem Kunden
mithilfe photorealistischer
Planung ein angenehmes
Raumgefühl erarbeitet. Da-
durch werden Stile entwickelt,
die von dynamisch zeitlos bis
hin zu modernen Wohnräumen
alles beinhalten. Auf Komfort

Gut geplant hilft Kosten sparen

und Alltagstauglichkeit für den
Bewohner wird stets bereits in
der Planung größter Wert
gelegt.
Auch sind bei Bauvorhaben
stets Grundkonzepte für den
weiteren Bauverlauf von be-
sonderer Bedeutung.
Erarbeiten Sie diese früh
genug mit uns und der gesamte
Bauablauf gestaltet sich für Sie
einfacher und hilft Ihnen
Nerven zu sparen. Dadurch
können unnötige Kosten und
Mühen vermieden werden.

Hermann Pöttler
Verkaufs- und Produktionsleiter BWI
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Nicht schon wieder ... !

Immer öfters wird eine
Zungenbein- und Kieferge-
lenkskorrektur notwendig, um
einen entsprechenden Erfolg
bei unseren Kunden erzielen zu
können, aber wenige Leute
wissen über die Bedeutsamkeit
einer solchen Blockade Be-
scheid. Über die Zungenbein-
und Kiefergelenksregion
gelangt ein Großteil von
Impulsen und Informationen
vom Körper ins Gehirn. Das
heißt, liegen dort Störungen
vor, können körperliche
Informationen verändert oder
eventuell gar nicht zum Gehirn
gelangen oder von dort falsch
an den Körper weitergegeben
werden. Es kann in der Folge
u.a. zu Lateralitäts- und Stoff-
wechselstörungen kommen.
Bei folgenden Beschwerden ist
oftmals eine Zungenbein- bzw.
Kiefergelenksblockade vor-
handen: Wirbelsäule, Becken-
schiefstand, Schiefhals, und
Rückenschmerzen. Mittels
Bioresonanz kann eine
energetische Behebung dieser
Zungenbein- bzw. Kiefer-
gelenksblockade erfolgen.
Ein kleiner Selbsttest kann
bereits vermuten lassen, dass
solch eine Blockade vorliegt.
Man legt die Zeigefinger links
und rechts ans Kiefergelenk
und öffnet weit den Mund.
Wenn ein leichtes oder starkes
Klicken im Ohr spürbar oder
hörbar ist, liegt im Normalfall
eine solche Blockade vor.
Rufen Sie uns an, wir
informieren Sie gerne!

Bioresonanz Irene - Birkfeld,
Feldbach, Unterwart, Graz,
Oberaich bei Bruck/Mur  und
Völs/Innsbruck - Tel: 03174/
43100 oder 0664/4107410

Zungenbein- und
Kiefergelenksblockaden

Gerätst du immer wieder in die
selben Lebensfallen? Ärgerst du
dich darüber, dass du schon
wieder die Erreichung eines
deiner Ziele auf Eis legst?
Möchtest du etwas daran ändern?
Wenn ja, setz dich erst einmal mit
deinem „inneren Schweinehund“
zusammen und kläre mal so
Einiges. Unser innerer Schwei-
nehund (Mangel an Selbstdis-
ziplin) begleitet uns ständig - es
liegt an uns, ihm Einfluss auf
unser Dasein zu gewähren oder
nicht. Sobald wir uns was vor-
genommen haben, schleicht er
sich schon in unsere Gedanken-
welt und versucht uns zu
beeinflussen. Dann hören wir
eine innere Stimme, die sagt:
„Morgen ist auch noch Zeit, das
schaffst du nie, zahlt sich gar
nicht aus, wozu sich anstrengen“
oder Ähnliches. Meist verwerfen
wir dann unser Vorhaben und
fühlen uns schlecht, weil wir
wieder einmal gescheitert sind.
Und so hat unser „innerer
Schweinehund“  wieder einmal
gewonnen. Mit dem unglaub-
lichen Aufwand, den er sieht, das
wahrscheinliche Scheitern, das
er anspricht,  rät er uns, es uns
bequem zu machen und alles
beim Alten zu belassen. Drehen
wir den Spieß einfach einmal um
und blicken mutig in die
Zukunft.  Dabei lassen wir eine
andere innere Stimme zu Wort
kommen, nämlich jene, die uns
motiviert und unser Selbstver-
trauen stärkt. Wage diesen Schritt
- es lohnt sich, den „ inneren
Schweinehund“ auszutricksen.
 „Nicht weil es schwer ist,
wagen wir es nicht, sondern weil
wir es nicht wagen, ist es
schwer.“ Seneca

Psych. Beratung in schwierigen
Lebenslagen n. tel. Vereinbarung:
Tel: 0664/3268320
MMag. H. Stücklberger
e.mail: helga@stuecklberger.at

Es gibt noch
w e n i g e
Schulen, die
bereits mit
d e m
U m w e l t -
z e i c h e n
a u s g e -
z e i c h n e t
w u r d e n
bzw. die
auch die ge-
f o r d e r t e n
K r i t e r i e n
h a l t e n
k ö n n e n ,

Fachschule Piregg auf dem
Weg zum Umweltzeichen

SchülerInnen sind motiviert, weil sie bei der
Entscheidungsfindung eingebunden werden.

denn die Anforderungen sind äußerst hoch, sehr vielseitig und
werden kontinuierlich überprüft.
Durch die Sanierung des Schulgebäudes und den ohnehin auf
Nachhaltigkeit ausgerichteten Lehrplan, hat die Fachschule
Piregg um die Verleihung des Umweltzeichens angesucht.
Folgende Kriterien werden überprüft:
• Umweltmanagement, Organisation und Soziales

(Schulprogramm, Umweltleitbild, Schulklima,
Schülermitgestaltung, Contracting, Umweltprojekte,
Pressearbeit, ökologische Veranstaltungen,
ressourcensparendes Verhalten, Haustechnik)

• Umweltpädagogik (Lehr- und Lernformen,
Mitarbeiter-Weiterbildung, Projekte, Umweltthemen)

• Gesundheit, Ergonomie und Innenraum
(Bewegter Unterricht, Ausstattung, Schadstoffe…)

• Energie- und Bauausführung (Energieoptimierung,
Geräteausstattung)

• Verkehr und Mobilität (umweltbewusste Verkehrsarten)
• Beschaffung und Unterrichtsmaterialien (von der

Schultasche bis zum Kopierpapier)
• Ernährung inkl. Speisen- und Getränkeangebote

(Regionale und saisonale Angebote, biologische
Lebensmittel, gesunde Ernährung, Verpackungen,
Fair Trade)

• Chemische Produkte und Reinigung (Reinigungsplan,
Ergonomie, Reinigungsmittel, Pflanzenschutz)

• Wasser, Abwasser und Abfallvermeidung
(Abfallkonzept, Abfalllogistik, Konsumverhalten)

•Außenraum (Bewegungsräume, Ökoflächen, Pflanzen,
Nützlinge)

Das Umweltzeichen, vergeben durch das Lebensmittel-
ministerium in Zusammenarbeit mit dem Verein für
Konsumenteninformation und dem Forum Umweltbildung,
bürgt für hohe Ausbildungsqualität.
Ziel der Fachschule Piregg ist es, dass durch das Umwelt-
zeichen die Jugendlichen Verantwortung übernehmen,
Nachhaltigkeit leben (ökologisch, wirtschaftlich und sozial)
und sich trotzdem wohl fühlen und mit Freude und Motivation
lernen.

Dir. Elisabeth Perhofer



KÜCHEN- u. BÄDERSTUDIO
Wir garantieren:
• Fachberatung  • Qualität
• Verlässlichkeit
• Exakte und ideen-

reiche Planung und
sorgfältige Montage

ROSELROSELROSELROSELROSEL
www.rosel.at

über
55 Jahre
TC ROSELTC ROSELTC ROSELTC ROSELTC ROSEL

BESTPREISGARANTIE
Das heißt, wir garantieren
Ihnen, dass Sie dieselbe Ware
nirgendwo anders  zu günsti-
geren Preisen bekommen.Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf!

ELEKTRO- UND SANITÄRGROSSHANDEL
E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
8190 BIRKFELD, Gasener Str. 1   Tel. 03174 / 4448
8650 KINDBERG, Stanzer Str. 3    Tel. 03865 / 2316

Fachberatung • Superservice •  Superpreise •  Meisterwerk-
stätte für TV, Video, HiFi, Audio und Antennenbau
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Geräteschränke KOSTENLOS!Geräteschränke KOSTENLOS!Geräteschränke KOSTENLOS!Geräteschränke KOSTENLOS!Geräteschränke KOSTENLOS!

Lackküche zum Wahnsinnspreis!Lackküche zum Wahnsinnspreis!Lackküche zum Wahnsinnspreis!Lackküche zum Wahnsinnspreis!Lackküche zum Wahnsinnspreis!
-50%-50%-50%-50%-50% auf Arbeitsplatten und vieles mehr ...auf Arbeitsplatten und vieles mehr ...auf Arbeitsplatten und vieles mehr ...auf Arbeitsplatten und vieles mehr ...auf Arbeitsplatten und vieles mehr ...

Videoüberwachung & Alarmtechnik
Alarm: Rund-um-Schutz vor Einbruch, aber auch bei Feuer, Wasser-
schäden oder im medizinischen Notfall.
Video: Perfekter Überblick in Verkaufsräumen, Eingangsbereichen oder
bei mobilen sowie verdeckten Überwachungen.
Mit Profi-Markenqualität zum besten Preis-Leistungs-Verhältnis!

Privest Funkalarm Komplettpaket
Zum Schutz vor Einbruch & Feuer. Einfache
Selbstinstallation. Inklusive Installations-DVD
Ideal für preisbewusste Käufer.

FFFFFörörörörörderderderderderung vung vung vung vung von 33%, max. 1.500,-on 33%, max. 1.500,-on 33%, max. 1.500,-on 33%, max. 1.500,-on 33%, max. 1.500,-
EurEurEurEurEurooooo, , , , , für die Sicfür die Sicfür die Sicfür die Sicfür die Sicherheit steirischerheit steirischerheit steirischerheit steirischerheit steirischerherherherher
KleinbeKleinbeKleinbeKleinbeKleinbebetriebetriebetriebetriebetriebe!be!be!be!be!

AL-KO Powerline 5200 BRV
• Für Rasenflächen bis 1.800 m²
• Schnittbreite: 51 cm
• Schnitthöhe 30 - 80 mm
• Schnitthöhenverstellung: zentral, 7-fach
• Motor: B& S Series 750 DOV

ReadyStart
• Hubraum: 161 ccm, 2,7 kW,

2.800 U/min.
• Mähgehäuse: Stahlblech
• Boxvolumen: 70l

Das 4in1 Funktions Modell mit Vollausstattung.
XXL-Bereifung, Speed Control und zentraler Höhenverstellung.

ALKO-Rasenmäher mit RADANTRIEB,
46 cm Schnittbreite und Grasfangkorb schon ab

FRFRFRFRFRÜHLINGSAKTIONÜHLINGSAKTIONÜHLINGSAKTIONÜHLINGSAKTIONÜHLINGSAKTION

GNP 4166 Premium
Energieeffizienzklasse: A+++
Brutto-/Nutzinhalt: 406/361 Liter
Außenmaße (HxBXT):
194,7x69,7x75 cm

NO FROST -
Nie wieder abtauen!

A+++ ist gleichzusetzen mit der
Energieklasse A-60%, d. h. es
wird nocheimmal um 60% weni-
ger Energie verbraucht, als für
Geräte mit der Energieklasse A!

ENERENERENERENERENERGIESPGIESPGIESPGIESPGIESPARFÖRDERARFÖRDERARFÖRDERARFÖRDERARFÖRDERUNGUNGUNGUNGUNG
Beim Kauf einer Gefriertruhe der GTP-Serie oder vom Gefrierschrank
GTP 2716 erhalten Sie Euro 100,- Energiesparförderung!
Gilt bis 30.6.2011   Entsorgung vom Altgerät kostenlos!

Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! Preise gültig solange der Vorrat reicht!

MESSE AKTIONEN:
199,-

499,-

249,-

399,-

299,-

189,-

49,90

Whirlpool Gefrierschrank
80 l, A+
Bauknecht Gefrierschrank,
235 l, A++ (d. h. 50% weniger
Stromverbrauch als A)
Elektra Bregenz Einbau-
Mikrowellenherd,
weiß, 17 Liter             statt 519,-
Elektra Bregenz Einbau-
Mikrowellenherd
Edelstahl, 24 Liter     statt 639,-
AEG Gefriertruhe mit Low
Frost, 184 l, A++       statt 449,-
Graef Allesschneider
glattes oder gezahntes
Messer, schwenkbar  statt 239,-
AEG Akkusauger
7.2 Volt                       statt   69,-

FFFFFAHRRAD-AKTIONAHRRAD-AKTIONAHRRAD-AKTIONAHRRAD-AKTIONAHRRAD-AKTION
Großes Lager an Ersatzteilen!
Eigener Fahrradmechaniker!
F R Ü H J A H R S A K T I O N
GROSSE AUSWAHL! 299,-

Startset
jetzt schon ab

29,90

EINFACH -
UMWELTSCHONEND -

GANZ OHNE SCHLEPPEN!

Wir sind vom 28. April - 1. Mai auf der Grazer Frühjahrsmesse, Halle A - Erdgeschoss, Stand 103
Für unsere Kunden ist der Eintritt kostenlos - Anruf unter 0680/215 25 80. Jeder erhält einen köstlichen  Espresso oder ein Erfrischungsgetränk KOSTENLOS!
Alle Messe-Aktionen auch in BIRKFELD und KINDBERG gültig!

ALARMANLAGEN und ELEKTRO-
INSTALLATIONEN

(Planung - Ausführung - Überprüfung)
für HAUS, GEWERBE oder

LANDWIRTSCHAFT AM BESTEN von
ROSELROSELROSELROSELROSEL zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!



8    NORDOSTSTEIRISCHER HEIMATBLICK        Ausgabe 1/2011

Tel.:  0664/4658914;
E-Mail: erich.hafner@fpoe.at

NR Mag. Michael
Schickhofer
0664/57 77 947
Christian Faul
0664/15 20 299
LAbg. Siegfried Tromaier
0664/61 54 299
BGF Bgm. Thomas Heim
0664/83 04 377

Erwin Gruber
0664/54 22 935
BGF u. Bgm. Hans Graf
0664/15 20 270
LAbg. Bernhard Ederer
0664/22 089 25

Osterbräuche
Osterbräuche sind in unserer
Gegend weit verbreitet, deren
Hintergründe kennen jedoch
oft nur die wenigsten.
Die Feierlichkeiten beginnen
bereits am Palmsonntag, an
dem sich Christen mit ihren
traditionell geschmückten
„Palmkatzerln“, die den
Einzug Jesu in Jerusalem
symbolisieren, versammeln
und sich auf die Karwoche
vorbereiten. Am Grün-
donnerstag hat sich bei vielen,
entgegen der eigentlichen
Bedeutung, das Spinatessen
eingebürgert. Der Karfreitag
erinnert an die  Kreuzigung
Christi. Da die Kirchen-
glocken zumeist eine festliche
Stimmung ausdrücken, ist
deren Geläute in der Zeit des
Todes Jesu nicht angebracht.
Als Ersatz ertönen  die
Osterratschen .
Der Karsamstag ist neben dem
Ostersonntag der wichtigste
Feiertag, zumal wir doch an
diesem Tag die Auferstehung
Christi feiern, angefangen
vom  Weihfeuer tragen , über
die Fleischweihe, bis hin  zur
Ostermesse, während der die
Glocken wieder aus Rom
zurückkehren, die Kirche in
ihrem festlichsten Glanz
erstrahlt, und dem an-
schließenden Osterfeuer.
Endlich ist es dann soweit, der
Ostersonntag, der den, von
Kindern wohl am sehnlichsten
erwarteten, Osterhasen samt
seiner Osternester bringt.
Doch nicht immer war es der
Osterhase, der die Eier ins
Nestchen legte. In  der
Schweiz  zum  Beispiel, war
der Kuckuck  jahrelang dafür
zuständig.  Auch in Teilen
Deutschlands und Böhmens
lieferten einst der Storch und
der Hahn die Ostereier aus, bis
sie der Hase aus kommer-
ziellen Gründen schließlich
verdrängte und sie hoffentlich
noch Jahr für Jahr für uns
verstecken wird.

Rita Sorger und
Antonia Straßegger

Mediengruppe BORG Birkfeld

FPÖ Weiz, ORGA-Ref. FPÖ-LGST Stmk.

Erich
Hafner
Gemeinderat in
der Gemeinde
Gersdorf a.d.F.,
Bezirkspartei-
obmann der

Mit einem klaren „Nein“ äußert sich
die FPÖ als „soziale Heimatpartei“
zum Kaputtspar-Budget der rot-
schwarzen Reformpartnerschaft. Das
Belastungspaket, das von der SPÖ und
der ÖVP geschnürt wird, wurde von
unserem Landesrat und freiheitlichem
Landesparteiobmann, Dr. Gerhard
Kurzmann, abgelehnt. Einige Gründe
dafür sind:
Entfall der Pendlerbeihilfe, auf die
rund 15.000 arbeitende Steirer
angewiesen sind, Kürzung der
Wohnbeihilfe, Kürzungen im
Behinderten- und Jugendbereich,
Streichungen bei der mobilen Pflege.
Gleichzeitig ist zu bedenken: Nicht
nur der Treibstoff, auf den Pendler
angewiesen sind, erreicht in diesen
Tagen Rekordhöhe, sondern auch die
Mietpreise werden um einen Euro pro
Quadratmeter steigen!
Aber auch für das Ressort unseres
freiheitlichen Landesrats bedeutet die
Sparvorgabe der selbst ernannten
SPÖVP „Reformpartnerschaft“
dramatische Einschnitte:
So wird der Straßenneubau in den
kommenden beiden Jahren auf quasi
null heruntergefahren, die Devise im
Verkehrsbereich muss heißen, die
bestehenden und sich mehrenden
„Löcher“ zu stopfen. Doch nicht nur
direkte Betroffenheit, die im
Sozialbereich zu spüren ist, auch
indirekte Betroffenheit zieht das von
Rot und Schwarz praktizierte „Sparen
mit der Kettensäge“ nach sich. Im
Verkehrsbereich etwa bedeutet die
Streichung von 50 Millionen Euro
1.000 Arbeitslose mehr in der
Wirtschaft. Betroffen sind nicht nur
die Unternehmen der Bauwirtschaft,
die Planungsbüros, sondern auch die
Industrie.
Die FPÖ als „soziale Heimatpartei“
lehnt dieses Kaputtsparen kategorisch
ab und setzt sich weiterhin für die
Interessen der arbeitenden, heimi-
schen Bevölkerung ein. Hätten Rot
und Schwarz in den vergangenen fünf
Jahren nicht so gewirtschaftet, als
wäre Geld abgeschafft gewesen,
müsste jetzt nicht auf Kosten der
Bevölkerung gespart werden,

meint Ihr Erich Hafner.

Frohe und erholsame
Osterfesttage wünscht die
FPÖ Bezirk Weiz.

Kein unsoziales
Sparbudget für die
Bevölkerung!

Erwin
Gruber
LAbg. Bgm.
Florianigasse 7
8160 Weiz
Tel. 0664/
54 22935

erwin.gruber@stvp.at

Die Zahlen für das steirische
Landesbudget, das Ende April im
steiermärkischen Landtag be-
schlossen wird, sind nun großteils
am Tisch. Die Masse der Bevöl-
kerung unterstützt einen rigorosen
Sparkurs, nur bei der Frage wo
und bei wem gespart wird,
scheiden sich die Geister. Mit den
Budgets von 2011 und 2012 wird
es gelingen, die Neuverschuldung
von jeweils rund € 1,1 Milliarden
auf rund € 400 Millionen pro Jahr
zu drücken. Das heißt, wir
machen noch immer neue
Schulden, obwohl bei vielen
Maßnahmen bereits die Schmerz-
grenze erreicht ist. Meiner An-
sicht nach ist das Spar- und
Reformpaket ein möglichst
Gerechtes. Vom Gesundheits-,
Sozial- und Pflegebereich bis hin
zur Verwaltung (Abbau von
knapp 1.000 Dienstposten) trifft
es alle Bevölkerungsschichten.
Auch Politiker- und Bürger-
meistergehälter mit Nulllohn-
runden (ohnehin mit Abstand die
Niedrigsten im Bundesländer-
vergleich) trifft es genauso, wie
das Verkehrsbudget oder die
Wirtschaftsförderung. Wo ich mir
Sorgen mache, ist die stationäre
und mobile Betreuung für
Behinderte. Hier muss versucht
werden, im Rahmen der Budget-
vorgaben, unzumutbare Härten
durch entsprechende Verordnun-
gen auf Regierungsebene abzu-
federn. Ich bitte um Verständnis
für unser Sparpaket. Nichts zu
unternehmen würde in Kürze
Zahlungsunfähigkeit des Landes
und der Gemeinden bedeuten. Wir
alle brauchen Perspektiven für die
Zukunft. Daher verstehe ich
Proteste gegenüber Ungerech-
tigkeiten, bitte aber auch tief
greifende Reformschritte - die
wehtun - zu unterstützen.
Meint Ihr
Erwin Gruber

Gerechtes Sparen!
Tel. 0664/57 77 947
Fax 03175/300 11-4

michael.schickhofer@spoe.at

Mag.
Michael
Schickhofer
Abgeordneter zum
Nationalrat
8184 Baierdorf

Am 1. Mai öffnet Österreich
seinen Arbeitsmarkt für die neuen
EU-Staaten. Um das Unterlaufen
kollektivvertraglich festgesetzter
Mindestlöhne zu verhindern und
die hohen österreichischen Stand-
ards für die Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer aufrecht zu
erhalten, haben wir in der letzten
Nationalratssitzung ein Gesetz
gegen Lohn- und Sozialdumping
beschlossen. Dieses Gesetz ist ein
Meilenstein im Kampf gegen
Sozialbetrug und macht Öster-
reich zu einem der führenden
Länder bei der Sicherung von
Arbeitnehmerrechten:
• Alle in Österreich beschäftigten
Arbeitnehmer müssen den
kollektivvertraglich festgesetzten
Grundlohn erhalten
• Unterentlohnung wird mit
€ 1.000,- bis € 50.000,- bestraft 
• Bei gravierenden Verstößen
wegen Unterentlohnung hat die
Bezirksverwaltungsbehörde dem
ausländischen Arbeitgeber die
Dienstleistung in Österreich zu
untersagen
• Die Kontrollen werden wesent-
lich verschärft
Darüber hinaus schafft dieses
Gesetz durch den Abbau von
Lohndumping bis zu 4.000 zu-
sätzliche Arbeitsplätze und ver-
mindert so die Arbeitslosigkeit.
Die vorgesehenen Maßnahmen
gegen Lohn- und Sozialdumping
werden mit 1. Mai 2011 in Kraft
treten und garantieren so weiter-
hin die hohen österreichischen
Standards für die Arbeitnehmer-
innen und Arbeitnehmer.

Arbeitsmarktöffnung
- Gesetz gegen Lohn-
und Sozialdumping
beschlossen


